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Griesheim im Bistum Mainz – 10.03.2018

Die erste 
BÜCHEREI-PRAXIS-Veranstaltung

19. Regionales BVS-Anwendertreffen 
im Bistum Mainz

Mehr als nur BVS-Anwendertreffen -
das neue Fortbildungskonzept in Aktion
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Was machen wir die nächsten 450 Minuten?

Neue Medien: 
Tonies

Geld sparen: 
BVS-Bistumslizenz

Lernen:
Das neue "Fortbildungskonzept Büchereiarbeit"

Das Beste daraus machen: 
BVS-Paten unterstützen KÖBs

Ihre Meinung: 
"Puls-Check" unserer Partner

Vorsorgen: 
der "digitale Nachlass"

Fragen und Antworten:
BVS, BVS eOPAC und Bibhelp
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BVS-Bistumslizenz –
Standardisierung, finanzielle Entlastung, Modernisierung



BVS und BVS eOPAC für KÖBs im Bistum Mainz kostenfrei

Was bedeutet das für die KÖBs im Bistum Mainz seit 01.01.2018?
▪ Allen KÖBs steht die Bibliotheksverwaltungssoftware BVS Professional kostenfrei zur Verfügung
▪ Nutzt die KÖB bereits BVS, kann kostenfrei ein Upgrade von z.B. BVS Standard auf die Professional-Version 

durchgeführt werden
▪ Für KÖBs, die bisher noch keine EDV in der Büchereiverwaltung einsetzten, entfallen die Kosten für den 

Neuerwerb der Software BVS
▪ Alle bisherigen Kosten für abgeschlossene Pflegeverträge entfallen
▪ Alle Updates sind damit für die KÖB kostenfrei

Und was ist mit den Kosten für den Online-Bibliothekskatalog BVS eOPAC seit 01.01.2018?
▪ Die Kosten für die von KÖBs eingesetzten BVS eOPACs werden vom Bistum übernommen
▪ Jede KÖB, die noch keinen BVS eOPAC einsetzt, kann diesen bei der Fachstelle beantragen 

(Voraussetzungen: Aktuelle BVS-Version und ein stabiler Internetzugang)

Was ist vom KÖB-Team zu tun?
▪ IBTC hatte allen KÖBs, die Pflegeverträge für BVS oder eOPACs abgeschlossen hatten, eine Kündigung zum 

31.12.2017 zugeschickt
▪ Die Bistumslizenz beinhaltet keine Supportverträge. Hat die KÖB also keinen Pflegevertrag, sondern einen 

Supportvertrag mit IBTC abgeschlossen, müssten - falls dieser weiterhin gewünscht ist - diese Kosten weiter 
von der KÖB getragen werden bzw. von der KÖB gekündigt werden
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Fortbildungskonzept Büchereiarbeit

Als ein höchst innovatives Forum hat sich über 20 Jahre hinweg 
das BVS-Anwendertreffen erwiesen. 

"Tolle Anregungen und Informationen für meine Büchereiarbeit, 
nicht nur BVS,  habe ich wieder mitgenommen" meinen die 
Teilnehmer. 

Dieser breiteren Ausrichtung trägt die Fachstelle nun mit einem 
neuen "Fortbildungskonzept Büchereiarbeit" Rechnung.

BÜCHEREI-PRAXIS
ENTDECKEN – VERSTEHEN - MITMACHEN
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BVS-Paten

Wir sind gestartet

BVS PATEN



weiers@KoebErbach.de | 6

Unsere Partner - Stimmungsbild

Hilft unserer
Bücherei?

Kompetent? Unterstützt uns 
Ehrenamtliche?

Service-
orientiert?

Wert für 
unser Geld?

Gerne 
empfohlen?

Pfarrgemeinde

☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺

 ☺    

☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺☺

☺☺ ☺☺☺ ☺ ☺☺ ☺☺ ☺☺

☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺ ☺ ☺☺

☺☺  ☺☺☺  ☺☺ 

☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺ ☺☺☺☺

☺☺ ☺ ☺☺ ☺☺  ☺

☺ Die TeilnehmerInnen haben in 4 Gruppen gearbeitet.
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Pfarrgemeinde

Unsere Partner - Stimmungsbild

Erarbeitet von den 
TeilnehmerInnen des 
Treffens
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Pfarrgemeinde

Unsere Partner - Stimmungsbild

Erarbeitet von den 
TeilnehmerInnen des 
Treffens
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Unsere Partner - Stimmungsbild
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TeilnehmerInnen des 
Treffens
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Vorsorgen: Digitaler Nachlass - Praxisbeispiel

Durch diese Maßnahme sollen
 Ausfälle, Unsicherheiten, Sicherheitsprobleme für die Pfarrei vermieden werden
 Integrität, Datenschutz, Reputation und Verlässlichkeit der öffentlichen Einrichtung Pfarrgemeinde 

gewahrt werden
 dem Kirchenverwaltungsrat ermöglicht werden, die Kirchengemeinde im Rechtsverkehr zu vertreten und 

das Vermögen der Kirchengemeinde zu vertreten
 etwaige Kosten und Abbuchungen von Nachfolgern/Erben vermieden werden
 die grundsätzlichen Datenschutzrechte Dritter, mit denen über die Online-Konten kommuniziert wurde, 

berücksichtigt werden
 hoher Zeitaufwand und Kosten einer eventuellen „Nachlass-Recherche“ (Konten, Passwörter etc.) 

vermieden werden
 postmortale Persönlichkeitsrechte angemessen berücksichtigt werden
 Verhandlungen/Aufträge an Betreiber von Internetdiensten die nicht in Deutschland ansässig sind und 

sich nach ausländischem Recht richten, vereinfacht werden.

Jegliche Accounts, u.a. im Internet, sind zusammen mit dem 
Pfarrei-Systemverwalter zu erstellen, zu dokumentieren und in 
die „Digitaler Nachlass“-Liste (Keepass) aufzunehmen.

https://keepass.info

https://keepass.info/
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Tonies
https://tonies.de


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BVS 9.0, BVS eOPAC 4.0.0
Wichtige Änderungen und Neuerungen



Hauptversion BVS 9
Auszug aus http://www.bibhelp.de/documentation/bvs/neu/bvs_9

BVS-Update zur Hauptversion BVS 9
https://www.bibhelp.de/downloads/changelog/latest

BVS eOPAC 4.0.0
https://www.eopac.net/BGX428911/version/

BVS 9.1 Beta aus: https://www.bibhelp.de/downloads/changelog/latest_beta

Archiv in www.bibhelp.de

http://www.bibhelp.de/documentation/bvs/neu/bvs_9
https://www.bibhelp.de/downloads/changelog/latest
https://www.eopac.net/BGX428911/version/
https://www.bibhelp.de/downloads/changelog/latest_beta
http://www.bibhelp.de/
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Feedback
Wie im alten Rom…


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Diese Präsentation wurde von Willi Weiers, 
Kath. Öffentliche Bücherei Erbach/Odw. im 
Rahmen der Creative Commons Lizenz erstellt.

Namensnennung:

Willi Weiers, Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Sophia, Erbach/Odw

Die Illustrationen sind ggf. urheberrechtlich 
geschützt.

Fotos: 
https://www.exploreyork.org.uk/
https://tonies.de
Markus Bärlocher/Wikimedia

Die Informationen in dieser Zusammenstellung 
werden ohne Rücksicht auf einen eventuellen 
Patentschutz veröffentlicht. 

Warennamen werden ohne Gewährleistung der 
freien Verfügbarkeit benutzt. Bei der 
Zusammenstellung von Texten, Beispielen und 
Abbildungen wurde mit größter Sorgfalt 
vorgegangen. Trotzdem können Fehler nicht 
vollständig ausgeschlossen werden. 

Für fehlerhafte Angaben und deren Folgen kann 
weder eine juristische Verantwortung noch 
irgendeine Haftung übernommen werden.


